
Aus der Gemeinderatssitzung vom 7. April 2015 

 

In der Gemeinderatssitzung am 7. April 2015 stimmte der Gemeinderat folgenden Bauanträgen 

einstimmig zu: Claudia und Norbert Samberger - Anbau eines Wintergartens an das Wohnhaus in 

Barbing. Johann Menath - Neubau einer Scheune in Sarching. Kathrin und Andreas Leipert – Neubau 

eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage in Unterheising. Carsten und Doris Seefelder – Neubau 

eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage in Unterheising. Denise Schiller und Peter Imlohn – 

Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage in Sarching. 

Gegen den Bauantrag von Markus Krautmann über den Neubau einer Lagerhalle mit Verwaltungsbau 

und Monteurunterkünften im Gewerbegebiet Unterheising bestehen einstimmig keine 

Einwendungen. Das Bauvorhaben weicht in der Dachneigung und Längenverhältnis von den 

Festsetzungen des Bebauungsplanes ab. Die Bebauung liegt außerhalb des Baufensters. 

Entsprechende Befreiungen werden einstimmig erteilt.  

Zu den Bauanträgen von Edgar Güntner über die Errichtung einer Fertiggarage in Friesheim und 

Ferdinand Bübl über den Wohnhausanbau und Dachausbau in Friesheim werden einstimmig die 

beantragten Befreiungen von den Festsetzungen der Bebauungspläne erteilt, da die Vorhaben 

außerhalb des Baufensters liegen. Herr Güntner erhielt jedoch die Maßgabe, das Gebäude eine 

Stellplatzlänge nach hinten zu rücken. 

Zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Wörther Straße“ der VG Donaustauf, stellte der Gemeinderat 

fest, dass Belange der Gemeinde Barbing nicht berührt werden. 

Unter Verschiedenes gaben der 1. Bürgermeister und der Kämmerer die rechtsaufsichtliche 

Genehmigung des Haushalts der Gemeinde Barbing bekannt. Im nichtöffentlichen Sitzungsteil wurde 

die Beschaffung eines Rasenmähers  zum Preis von rd. 13.700 Euro für den TV Barbing einstimmig 

beschlossen. 

Die Jahresbestellung für die gemeindlichen Feuerwehren in Höhe von 7.385,82 wird einstimmig an 

die Firma Krümpelmann vergeben, da dieses das wirtschaftlichere Angebot vorgelegt hat. 

Desweiteren sollen neue Schutzanzüge von der Firma Raschel in Höhe von 5.283,60 Euro angeschafft 

werden.  

Im Rahmen des Haushalts 2015 soll ein Darlehen aus dem Jahre 1995 verlängert werden. Der 

Darlehensstand beträgt 251.911,63 Euro. Für die Laufzeit von 10 Jahren hat die Sparkasse 

Regensburg das wirtschaftlichste Angebot abgegeben und erhält somit einstimmig den Auftrag. 

 

 


